
steven bryant
unter der lupe: »dusk« – ein musikalischer sonnenuntergang

Von Verena Mösenbichler

Bei der Mid Europe Mitte Juli wird der ameri-
kanische Komponist Steven Bryant nicht nur
durch seine Werke anwesend sein. Er wird
selbst vor Ort sein, als »Gastkomponist« der
Mid Europe. Das WYWOP, das Welt-Jugend-
blasorchester, das in Schladming seine jähr-
liche Arbeits- und Konzertphase abhält, wird
»Dusk« aufführen, eine Komposition, zu der
Verena Mösenbichler für clarino.print einige
interessante Informationen zusammenge-
stellt hat. 

Steven Bryant ist ein sehr aktiver Kompo-
nist und Dirigent aus Amerika. Er wurde 1972
im Bundesstaat Arkansas, genauer gesagt in
der Stadt North Little Rock, geboren und sei-
ne Jugend war immer von Musik begleitet.

Sein Vater war Blasorchesterdirigent und
spielte Trompete. Steven hatte seine erste
Klavierstunde im Alter von sieben Jahren,
jedoch hatte er keinen Spaß daran, Musik an-
derer Komponisten zu üben. Viel mehr Freu-
de machte ihm stundenlanges Improvisieren
und »Rumspielen« am Klavier. Dabei ent-
wickelte er bereits starke eigene musikali-
sche Ideen – der Grundstein für seine Kom-
ponistenkarriere war gelegt. Steven lernte
Saxofon und begann, bei Francis McBeth an
der Ouachita State University Komposition
zu studieren. Nach dem Abschluss besuchte
er die Universität von North Texas, wo er
1996 unter Cindy McTee seinen Master of
Music absolvierte. Danach führte ihn sein
Weg an die Juilliard School of Music nach
New York zu John Corigliano. Corigliano ge-
hört auch international zu den wichtigsten

Komponisten des 21. Jahrhunderts. Nachdem
er das Studium abgeschlossen hatte, bekam
Steven Bryant eine Anstellung in der Com-
puter- und Musiksoftwareabteilung an der
Juilliard School of Music. Die stetig wach-
sende Tätigkeit als Komponist, vermehrte
Kompositionsaufträge und Einladungen als
Gastdirigent ließen sich schwer mit seiner
beruflichen Tätigkeit vereinigen. Daher kün-
digte er nach zehn Jahren und arbeitet seit-
her als freischaffender Komponist. 

Musikalisches Schaffen

Bryants Kompositionen sind sehr abwechs-
lungsreich. Sein Repertoire beinhaltet Werke
für Blasorchester, Sinfonieorchester, elektro-
nische Stücke, elektroakustische Kreationen
und Kammermusik. 

Zukünftige Projekte

Stevens nächstes großes Projekt ist ein Auf-
tragswerk für Blasorchester und »Electro-
nics«. Verschiedene Universitäten, darunter
die University of Texas in Austin, die Bowling
Green State University, die Arizona State Uni-
versity und die Miami Frost School of Music,
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»dusk« – aufführungstipps
>>> Die Klangfarbe dieses Werks sollte
warm und sehr legato sein. Die größten
Herausforderungen liegen in der Intona-
tion, und der Ruhe – nur Geduld! Vibrato
sollte nur minimal und sehr sparsam ver-
wendet werden, vor allem in den Clus-
terakkorden. Der Höhepunkt des Werks
sollte nicht eilen, daher darf kein Accele-
rando von Takt 36 bis 42 erfolgen. Takt
41/42 ist der lauteste Punkt des Werks.
Takt 41 muss in Takt 42 hineinfließen,
daher sind diese nicht durch eine Atem-
pause zu trennen. Chorisches Atmen ist
in »Dusk« an vielen Stellen Vorausset-
zung, um die Gesamtlinie und Dramatur-
gie realisieren zu können.

Steven Bryant ist einer
der jungen, vielverspre-
chenden Komponisten im
Bereich der sinfonischen
Blasmusik. Fo
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aus der repertoireliste
>>> Werke für Blasorchester: Alchemy
in Silent Spaces, Dusk, Radiant Joy, Suite
Dreams, Concerto for Wind Ensemble,
Stampede usw. 

Werke für Sinfonieorchester: Loose Id,
Alchemy in Silent Spaces (2006 vom Juil-
liard Symphony Orchestra uraufgeführt).

Elektronische Werke: Hummingbird
(deutsch: Kolibri, eine Komposition, die
nur aus Stevens eigener Stimme besteht)

Hörbeispiele unter: http://www.
myspace.com/stevenbryant 

Hinter »BCM International« stehen die vier
Komponisten Steven Bryant, Eric Whitacre,
Jonathan Newman und James Bonney. 

Steven Bryant mit Francis McBeth, US-ameri-
kanischer Komponist und Dirigent. 

sind Auftraggeber dieser Komposition. Die
Uraufführung ist für 2008 geplant. Im Jahr
2009 wird ein großes Werk in Japan ur-
aufgeführt werden. Die Auftraggeber sind
zehn der größten und besten japanischen
Orchester. Weiterhin ist es ein Ziel des Kom-
ponisten, ein Album mit »Electronics« zu
schaffen. 

BCM International

Während Stevens Studium in New York
lernte er sehr wichtige Freunde kennen. Eric
Whitacre, Jim Bonney und Jonathan New-
man gehören zu diesen. Zusammen gründe-
ten sie BCM International: Vier stilistisch
unterschiedliche Komponisten aus den USA,
die bestrebt sind, das Repertoire – welches
oft sehr statisch und vom Mainstream ge-
prägt ist – mit spannenden Kompositionen
zu bereichern. Die Musik von BCM erzeugt

weltweit eine große Schar von Anhängern,
mehrere tausend Fans gehören zu einer akti-
ven Online-Gemeinschaft. Auf der Home-
page von BCM (www.bcminternational.com)
gibt es ein sehr interessantes und auf-
schlussreiches Diskussionsforum.

»Dusk« – ein musikalischer Sonnenuntergang

»Dusk« ist ein technisch sehr einfaches,
choralähnliches Werk. Es drückt die reflektie-
rende Stille der Abendröte aus, welche selt-
samerweise von glühenden und feurigen
Farben des Sonnenuntergangs beleuchtet
wird. Klangwolken türmen sich auf: erst
weich und geschmeidig, doch dann immer
größer und mächtiger. Die Macht der Wolken
scheint größer zu werden. Braut sich da et-
was zusammen? Doch dann bricht die Sonne
durch die Wolken: es ist ein wunderschönes,
ein göttliches Abendrot. Der Horizont nimmt

die Röte langsam und gefühlvoll auf, bis sie
unserem Auge entflieht. Diese Ruhe, kombi-
niert mit feurig leuchtenden Farben, ist sehr
faszinierend. »Dusk« ist ein kurzes, leiden-
schaftliches Wachrufen des Moments der
dramatischen Stille. 

Steven ist bei der Mid Europe 2007 in
Schladming zu Gast. Er wird zwei Workshops
geben und am Stand von BCM International
für nähere Informationen zur Verfügung
stehen. Folgende Werke aus seinem Reper-
toire werden aufgeführt: Stampede (Landes-
blasorchester Südtirol, Dirigent: Karl Gerol-
dinger); Meta March (Los Angeles Symphonic
Winds, Dirigent: Steve Piazza); Suite Dreams
(WYWOP07, Dirigent: Johann Mösenbichler);
Dusk (WYWOP07, Dirigent: Ray Cramer). ■

Weitere Informationen im Internet:
www.stevenbryant.com
www.bcminternational.com
www.mideurope.com

Steven Bryant mit John Corigliano, Oscar-
und Pulitzer-Preisträger. 
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